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HOCHINNOVATIVE Überwachungssysteme 

Vorausschauende Wartung durch Top-Signaltechnik
Railway 
Systems Zu 
den Produkt­
highlights der 
voestalpine 
zählen die in  
Leoben-Dona­
witz produzier­
ten, ultralangen, 
wärmebehandel­
ten und hoch­

verschleißfesten 
120 m-Schie­
nen. Spezial­
weichen für 
Fahrtgeschwin­
digkeiten von 
bis zu 380 km/h 
oder Achslasten 
über 40 t der 
voestalpine 
VAE Gruppe 

mit Hauptsitz 
in Zeltweg 
stellen heute die 
Benchmark im 
Weichenbau dar. 
An einer einzel­
nen Hightech-
Weiche können 
bis zu 40 Sen­
soren verbaut 
sein, die etwa 

permanent die 
Funktionsfähig­
keit der Weiche 
oder bei voller 
Geschwindigkeit 
die Temperatur 
der Waggonach­
sen erfassen 
und zeitgleich 
an den Betreiber 
melden. (pj)

••• �Von Paul Christian Jezek 

LINZ. Der neue Bereich „Rail-
way Systems“ umfasst rund 
7.000 Mitarbeiter an 70 Produk-
tions- und Vertriebsstandorten 
auf allen fünf Kontinenten, die 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 
einen Umsatz von 1,4 Mrd. € er-
wirtschaftet haben. 

Der globale Trend zur Urba-
nisierung sowie der Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs lassen ein 
durchschnittliches jährliches 
Wachstum von annähernd drei 
Prozent erwarten. 

Ob im Hochgeschwindigkeits-, 
Schwerlast- oder Nahverkehrs-
bereich: voestalpine Railway 
Systems bietet dafür sowohl die 
„Hardware“ (Schienen, Weichen, 
Befestigungen, Schwellen) als 
auch die volldigitale Überwa-
chung (Monitoring) der Bahn-
strecke und des Zuges aus einer 
Hand an. 

Zwei Milliarden im Visier
„Wir sind heute internationaler 
Vorreiter bei smarten Bahninfra
struktursystemen, die auf Basis 
innovativer Sensor- und Soft-
waretechnik Gefahren frühzeitig 
erkennen und so für einen stö-
rungsfreien und sicheren Zug-
verkehr sorgen“, erklärt (Noch-)
Chef Wolfgang Eder. „Der Wert-
anteil des Werkstoffs Stahl liegt 
bei derartigen Gesamtlösungen 
heute bei unter fünf Prozent.“

Mittelfristig gesehen, strebt 
der Konzern in diesem Zu-
kunftsmarkt ein Umsatzziel von  
2 Mrd. € an. 

Aufträge rund um den Globus
Die voestalpine zeichnete zuletzt 
mit der Lieferung von Schienen, 
Weichen und Signaltechnik u.a. 
für die höchstgelegene U-Bahn 
der Welt in Quito (Ecuador), das 
weltweit größte Metro-Netz in 
Riad (Saudi-Arabien) sowie für 

Straßenbahnbauten und -mo-
dernisierungen in Canberra 
(Australien), Dublin (Irland), 
Nottingham (England), Bergen 
(Norwegen) oder – last but not 
least – Wien verantwortlich.

In den nächsten fünf Jahren 
rechnet man in mehr als 80 Städ-
ten weltweit mit dem Neu- bzw. 
Ausbau von U-Bahnprojekten. 

Auch der 2016 eröffnete, 70 km 
lange Sankt-Gotthard-Tunnel in 
der Schweiz besteht aus einem 

einzigen voestalpine-Komplett
system aus 18.000 t Schienen 
und 39 Weichen einschließlich 
Monitoring-Technologie. 

Aktuell werden zwei Aufträge 
für Schwerlastbahnen in Austra-
lien abgearbeitet.

Darüber hinaus ist voest
alpine Railway Systems we-
sentlicher Partner für den 
Ausbau des weltweit größten 
Hochgeschwindigkeitsnetzes in 
China.

Weltweit komplett
Die Metal Engineering Division der voestalpine steigt zum globalen 
Anbieter für komplette Bahninfrastruktursysteme auf.

Sehr innovativ 
Durch intensive 
Forschungs- 
und Entwick­
lungsarbeit 
sowie gezielte 
Akquisitionen 
hat voestalpine 
ein umfassen­
des Know-how 
in der Monito­
ring- und Signal­
technologie 
aufgebaut.©

 v
oe

st
al

pi
ne

 (2
)


